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Biografie
  
1966 in Kalkar am Niederrhein geboren
  
1988 -1994 Studium der Malerei an der Staatlichen Akademie der bildenden Künste in Karlsruhe
  
1993 Meisterschüler
  
1995 - 2000 Fluggastkontrolleur am Flughafen Frankfurt/Main
  
Christoph Peters lebt als freier Schriftsteller in Berlin.
  
Auszeichnungen
  
2009 Rheingau Literaturpreis für Mitsukos Restaurant
  
2006 Museumsschreiber des Hetjens-Museums/Deutsches Keramikmuseum, Düsseldorf
  
2005 Jury-Preis des Bayerischen Rundfunks der Wortspiele, München
  
2004 Düsseldorfer Literaturpreis - vergeben durch die Stadtsparkasse Düsseldorf
  
2000 Georg-K.-Glaser-Preis
  
1999 Aspekte - Literaturpreis 
  
1999 Niederrheinischer Literaturpreis der Stadt Krefeld 
  
1998 Martha - Saalfeld - Förderpreis 
  
Veröffentlichungen
  
2010 Sven Hofestedt sucht Geld für Erleuchtung, Luchterhand Literaturverlag
  
2009 Mitsukos Restaurant, Roman, Luchterhand Literaturverlag, München
  
2009 Minga verzaubert die Welt, Bilder von Matthias Beckmann, Luchterhand Literaturverlag, München
  
2006 Ein Zimmer im Haus des Krieges, Roman btb Verlag, München
  
2003 Das Tuch aus Nach, Roman, btb 
  
2001 Kommen und gehen, manchmal bleiben, 14 Geschichten, Frankfurter Verlagsanstalt 
  
1999 Stadt Land Fluß, Roman, Frankfurter Verlagsanstalt 
  
1996 Heinrich Grewents Arbeit und Liebe, Erzählung, Dreieck - Verlag 
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